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Claus Paal MdL: „Corona-Soforthilfeprogramm für Unternehmen kommt – Anträge ab 

Mitte der Woche möglich“ 

 

Der Schorndorfer CDU-Landtagsabgeordnete sagte heute (23. März 2020) zum Soforthilfe-

programm des Landes für Unternehmen in der Corona-Krise:  

 

„Schnelle Hilfe ist möglich! Das Soforthilfeprogramm des Landes für kleine und mittlere 

Unternehmen, die von der Corona-Krise betroffen sind, steht jetzt bereit. Auf Initiative der 

CDU-Landtagsfraktion vergangenen Donnerstag beschlossen, stehen nun die Details fest 

und Anträge werden ab Mitte dieser Woche verfügbar sein. Wir – CDU-Fraktion und Wirt-

schaftsministerium – haben im Sinne unserer Unternehmen im Land rasch gehandelt und 

deutschlandweit Maßstäbe gesetzt. Ich bin sehr froh, dass diese Hilfsmaßnahme nun an 

den Start geht und die ersten Gelder schnell dorthin fließen werden, wo sie dringend ge-

braucht werden.“ 

 

Nach Auskunft von Claus Paal MdL steht der branchenoffene Härtefallfonds offen für 

kleine und mittlere Unternehmen, Soloselbständige und Freiberufler, die durch die 

Corona-Krise in Schwierigkeiten geraten sind. Dabei sind finanzielle Direkthilfen in Höhe 

von bis zu 9.000 Euro für Soloselbstständige und Betriebe bis 5 Mitarbeiter, bis zu 15.000 

Euro für Betriebe bis 10 Mitarbeiter und bis zu 30.000 Euro für Betriebe bis 50 Mitarbeiter 

möglich. Anträge stehen voraussichtlich ab Mitte dieser Woche auf der Webseite des Wirt-

schaftsministeriums Baden-Württemberg zum Download bereit und können dann bei der 

jeweils zuständigen IHK oder Handwerkskammer eingereicht werden. Die Anträge werden 
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dann im Eilverfahren bearbeitet; die Auszahlung erfolgt durch die L-Bank in Karlsruhe. Die 

Finanzhilfen müssen nicht zurückbezahlt werden. 


